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Durch Stuttgart und Region – Strecken für den neuen Frauen-Klassiker und die 
Hobbyradrennen stehen fest 

Stuttgart – 15. März 2023. Vier Monate vor der Premiere des Women's Cycling Grand Prix Stuttgart & 
Region und des diesjährigen Brezel Race steht die Streckenführung fest. Am 16. Juli werden 120 Profi-
Radsportlerinnen zum neuen Frauen-Klassiker erwartet, der von der Landeshauptstadt Stuttgart und dem 
Verband Region Stuttgart gemeinsam gefördert wird. Dazu steigen tausende Hobbyradsportlerinnen und 
-radsportler auf das Rennrad, um auf gesperrten Straßen selbst zu 'brezeln'. 

Den Teilnehmenden des Brezel Race Stuttgart & Region gehört der Auftakt des großen Radsport-Sonntags. 
Sie starten morgens im Neckarpark in Stuttgart-Bad Cannstatt. Bereits auf den ersten Kilometern kommt 
Freude auf: Rasant geht es zwischen Weinbergen und Neckar in das Zazenhauser Tal, wo die ersten Anstiege 
des Tages warten. 

Nachdem Kornwestheim erreicht ist, trennen sich die beiden Strecken. Wer sich für die Genuss-Distanz über 
62 Kilometer entschieden hat, fährt nach Ditzingen-Heimerdingen. Für die ambitionierten Starter, die sich 
110 Kilometer vorgenommen haben, führt eine Extra-Runde in das Strohgäu. Diese hügelige Schleife ist 
landschaftlich reizvoll und wird gleich zweimal absolviert. Viel Zeit zum Ausruhen bleibt beim ständigen Auf 
und Ab aber nicht, um den Anschluss zu halten. 

Vor Leonberg treffen beide Strecken wieder aufeinander. Gemeinsam geht es auf die Schillerhöhe in 
Gerlingen – 1,5 Kilometer mit bis zu 15% Steigung! Der Anstieg ist im wahrsten Sinne ein Höhepunkt des 
Brezel Race, aber nicht das einzige Highlight. Ein besonderes Erlebnis wird die Passage der Wildparkstraße 
auf dem Weg zurück nach Stuttgart: Die Straße darf sonst nur von Kraftfahrzeugen befahren werden, beim 
Brezel Race ist sie gesperrt und gehört für einen Sonntag den Radfahrenden.  

Am Schloss Solitude geht es über Kopfsteinpflaster – ein absoluter Hingucker vor dem Finale. Vom 
Birkenkopf führen die letzten Kilometer hinab, vorbei am Feuersee westlich der Innenstadt zum Zielbereich 
in der Hohenstaufenstraße im Stuttgarter Süden. Auf www.brezelrace.de sind die Anmeldung und alle 
Strecken-Details mit Karten und Dateien für den Radcomputer zu finden. 

Profi-Radsportlerinnen starten in Tamm 

Das jüngste Rennen im weltweiten Radsport-Kalender trifft auf die jüngste Stadt Baden-Württembergs. 
Tamm im Kreis Ludwigsburg hat den Zuschlag als Startort des ersten Women's Cycling Grand Prix Stuttgart 
& Region erhalten. Erst vor knapp einem Jahr wurde Tamm die Bezeichnung "Stadt" verliehen. Jetzt hat 
sich die Kommune im Kreis Ludwigsburg unter mehreren Bewerbern aus der Region durchgesetzt und wird 
Gastgeber zum Start der Erstausgabe des neuen Klassikers für Profi-Radsportlerinnen.  
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Lisa Brennauer hat als Sportliche Leiterin des Rennens einen anspruchsvollen Kurs für die 120 Profis 
gestaltet. 20 Mannschaften aus 10 Nationen, darunter Teams der Women's WorldTour, aus dem 
Kontinental-Bereich und Nationalmannschaften, werden zur ersten Austragung erwartet. 

Von Tamm führt die Grand Prix-Strecke auf den Kurs des Brezel Race durch die Region Stuttgart. Für die 
Radsport-Fans in den Durchfahrtsorten ergibt sich so eine weitere Gelegenheit, großen Sport direkt vor der 
Haustür zu erleben. Sie sind bei der Weltpremiere des Women's Cycling Grand Prix live dabei.  

Auch in der Landeshauptstadt erwartet die Besuchenden eine besondere Atmosphäre: Die Profis fahren vier 
Zielrunden in Stuttgarts Westen und Süden, bevor nach 105 Kilometern die erste Gewinnerin des Klassikers 
feststeht. Im Zielbereich am Marienplatz ist für die passende Kulisse gesorgt. Ein großes Radsport-Fest mit 
umfangreichem Rahmenprogramm rundet den Sonntag für die Teilnehmenden des Brezel Race und für alle 
Fans perfekt ab.  

Stimmen zum Radsport-Sonntag in Stuttgart und der Region Stuttgart 

„Große Radsport-Events haben Tradition in Stuttgart und in diesem Jahr gibt es dafür viele neue Impulse. 
Das neue Profi-Rennen im Frauenradsport ist ein Highlight im Stuttgarter Radsport. Auch die Strecke, die 
über den Stuttgarter Westen und die Fahrradstraße in der Tübinger Straße zum Marienplatz führt, ist ein 
interessantes Novum. Vor allem die Hobbyfahrerinnen und Hobbyfahrer dürfen sich damit bei ihrem Brezel 
Race auf Abwechslung und neu zu Entdeckendes freuen", sagt Dr. Clemens Maier, Bürgermeister für 
Sicherheit, Ordnung und Sport der Landeshauptstadt Stuttgart. 

„Für die Region Stuttgart sind die Rennen für Profis und Breitensport ein Gewinn. Damit setzen wir die Serie 
hochkarätiger Straßenradrennen fort, die wir erfolgreich gemeinsam veranstalten und ausbauen sollten. Der 
Start der Profis in der Stadt Tamm zeigt das große Interesse für solche Austragungen in der Region - denn 
die Strecken verbinden die attraktiven Landschaften und bieten ein tolles Erlebnis für alle", sagt Thomas S. 
Bopp, Vorsitzender des Verbands Region Stuttgart. 

„Tamm als Startort für das Profirennen zu wählen, ist genau die richtige Entscheidung. Als jüngste Stadt 
Baden-Württembergs entwickeln wir Zukunft, dabei sind wir frisch und dynamisch. Frische und Dynamik, 
das verkörpern wir, das verkörpern die Radfahrenden. Deshalb freuen wir uns besonders, Startpunkt dieses 
Ereignisses zu sein", sagt Martin Bernhard, Bürgermeister von Tamm. 

„Spitzensport und Freizeitsport gemeinsam an einem Tag und auf den gleichen Straßen – eine Idee, die 
tausende Aktive in der Region auf das Rad bringt und unsere Radsportbegeisterung unterstreicht. Diese 
Begeisterung geht bis in die Kommunen, wo es eine große Bereitschaft gibt, bei diesem Radsport-Fest 
dabei zu sein. Es ist genau dieses Engagement, das die SportRegion Stuttgart auszeichnet und für das ich 
allen Beteiligten danken möchte", sagt Christoph Traub, Vorsitzender der SportRegion Stuttgart. 
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Durchfahrtsorte am 16. Juli für den Women's Cycling Grand Prix Stuttgart & Region und das Brezel Race 
Stuttgart & Region sind: Stuttgart, Tamm, Kornwestheim, Schwieberdingen, Markgöningen, Hochdorf an 
der Enz, Ditzingen, Leonberg, Gerlingen. 


